
BEIM HAGELKORN, im

brandigen Mais­

kolben, daheim,

den späten, den harten

Novembersternen gehorsam :

in den Herzfaden die

Gespräche der Würmer geknüpf - :

eine Sehne, von der

deine Pfeilschrift schwirrt,

Schütze.
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Vom Blau, das noch sein Auge sucht, trink ich als erster.
Aus deiner Fussspur trink ich und ich seh :
du rollst mir durch die Finger, Perle, und du wächst !
Du wächst wie alle, die vergessen sind.
Du rollst : das schwarze Hagelkorn der Schwermut 
fällt in ein Tuch, ganz weiss vom Abschiedwinken.

( I ,  48 )
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DER STEIN AUS DEM MEER

Das w e is s e  H erz u n s r e r  W e lt, g e w a l t lo s  v e r l o r e n  w ir s  h e u t

um d ie  S tu n d e  d e s  g i lb e n d e n  M a is b l a t t s  :

e in  ru n d e r  K n ä u e l, so  r o l l t ’ e s  uns l e i c h t  au s  den  H änden. 

So b l i e b  uns zu  s p in n e n  d ie  n e u e , d ie  r ö t l i c h e  W olle

d es  S c h la f s

an  d e r  s a n d ig e n  G r a b s ta t t  d e s  Traum es : 

e in  H erz n i c h t  m eh r, doch  d a s  H a u p th a a r  wohl d es  S te in s  aus

d e r  T i e f e ,

d e r  ä rm lic h e  Schmuck s e i n e r  S t i r n ,  d i e  s in n t  ü b e r  M uschel

und W e lle .

V i e l l e i c h t ,  d a s s  am T or j e n e r  S ta d t  i n  d e r  L u f t  ih n  e rh ö h e t

e in  n ä c h t l i c h e r  W il le ,

s e in  ö s t l i c h e s  Aug ihm e r s c h l i e s s t  überm  H aus, wo w ir  l i e g e n ,  

d i e  Schw ärze des M eers um den  Mund und d ie  T u lp e n  au s  H o llan d

im H aar.

S ie  t r a g e n  ihm L anzen  v o r a n ,  so t ru g e n  w ir  Traum ,

so e n t r o l l t ’ u n s  d a s  w e is s e

H erz u n s r e r  W elt. So w ard ihm d as  k r a u s e

G e s p in s t  um s e in  H aup t : e in e  s e l ts a m e  W o lle ,

an  H erzens S t a t t  sc h ö n .

O P och en , d a s  kam und d as  schwand ! Im E n d lic h e n  wehen

d i e  S c h l e i e r .

( I ,  27 )
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STEHEN, im Schatten

des Wundenmals in der Luft.

Für-niemand-und-nichts-Stehen.

Unerkannt,

für dich

allein.

Mit allem, was darin Raum hat,

auch ohne

Sprache.
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IN DER LUFT, da bleibt deine Wurzel, da, 
i n  der Luft.
Wo sich das Irdische ballt, erdig, 
Atem-und-Lehm. ( I, 290 )

SCHWARZ,
wie die Erinnerungswunde,
wühlen die Augen nach dir
in dem von Herzzähnen hell­
gebissenen Kronland,
das unser Bett bleibt :

durch diesen Schacht musst du kommen -
du kommst. ( II, 57 )
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DEIN VOM WACHEN stössiger Traum.

Mit der zwölfmal schrauben­

förmig in sein

Horn gekerbten

Wortspur.

Der letzte Stoss, den er führt.

Die in der senk-

rechten, schmalen

Tagschlucht nach oben

stakende Fähre :

sie setzt

Wundgelesenes über.
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Gesänge :
Augenstimmen, im Chor,
lesen sich wund.

( I ,  169 )

der verkieselten Stirn eines Widders
brenn ich dies Bild ein, zwischen
die Hörner, darin,
im Gesang der Windungen, das
Mark der geronnenen
Herzmeere schwillt.

( II, 97 )
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MIT DEN VERFOLGTEN in spätem, un-

verschwiegenem,

strahlendem

Bund.

Das Morgen-Lot, übergoldet,

heftet sich dir an die mit­

schwörende, mit­

schürfende, mit­

schreibende

Ferse.
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FADENSONNEN

über der grauschwarzen Ödnis.

Ein baum­

hoher Gedanke

greift sich den Lichtton : es sind

noch Lieder zu singen jenseits

der Menschen.

Am Lichtsinn
errätst du die Seele. ( I, 167 )

. , , ^ 0 / r ^ e  e/W ? j e n f i  7% fiele»/ère^ u . J tv in e j /c în te ...
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Nun aber schrumpft der Ort, wo du stehst :
Wohin jetzt, Schattenentblösster, wohin ?
Steige. Taste empor.
Dünner wirst du, unkenntlicher, feiner !
Feiner : ein Faden,
an dem er herabwill, der Stern :
um unten zu schwimmen, unten,
wo er sich schimmern sieht : in der Dünung
wandernder Worte. ( I, 135 )

Schlüsselgeräusche oben,
im Atem-
Baum über euch :
das letzte
Wort, das euch ansah,
soll jetzt bei sich sein und bleiben. ( I, 245 )
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IM SCHLANGENWAGEN, a n

der weissen Zypresse vorbei,

durch die Flut

fuhren sie dich.

Doch in dir, von

Geburt,

schäumte die andre Quelle,

am schwarzen

Strahl Gedächtnis

klommst du zutag.
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Ein Mann wohnt im Haus der spielt mit den Schlangen
der schreibt

der schreibt wenn es dunkelt nach Deutschland dein goldenes 
Haar Margarete

• • • (I, 41)
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RUH AUS IN DEINEN WUNDEN,

d u r c h b lu b b e r t  und um paust.

Das Runde, k l e i n ,  d as  F e s te  :

aus den B l ic k n is c h e n  kommts

g e r o l l t ,  n a h e b e i ,

in  k e i n e r l e i  Tuch.

(Das h a t

-  P e r l e ,  so schw er

w ars d u rch  d ic h  - ,

d as  h a t  s ic h  den S a lz s t r a u c h  e r t a u c h t ,

d rü b e n , im Z w eim eer.)

Ohne L ic h t  r o l l t s ,  ohne

F a rb e  -  du

s t i c h  d ie  E l f e n b e in n a d e l  h in d u rc h

-  w er w e is s  n i c h t ,

d a s s  d e r  g e t i g e r t e  S t e i n ,  d e r  d ic h  a n s p ra n g ,

an  i h r  z e rk la n g  ? - ,

und so  -  w ohin  f i e l  d ie  E rde  ? -

l a s s  e s  s ic h  d re h e n  z e i t a u f ,

m it  zehn  N agelm onden im S c h le p p ta u ,

i n  S c h la n g e n n ä h e , b e i  G e lb f  1

q u a s i s t e l l a r .

( I I ,  103 )

50

© ÉDITIONS BELIN / HUMENSIS. TOUS DROITS RÉSERVÉS POUR TOUS PAYS - PAGE TÉLÉCHARGÉE SUR LE SITE PO-ET-SIE.FR - VOIR LES « CONDITIONS GÉNÉRALES D’UTILISATION » DE CE SITE.



51

© ÉDITIONS BELIN / HUMENSIS. TOUS DROITS RÉSERVÉS POUR TOUS PAYS - PAGE TÉLÉCHARGÉE SUR LE SITE PO-ET-SIE.FR - VOIR LES « CONDITIONS GÉNÉRALES D’UTILISATION » DE CE SITE.



HARNISCHSTRIEMEN, Faltenachsen,

Durchstich­

punkte :

dein Gelände.

An beiden Polen

der Kluftrose, lesbar :

dein geächtetes Wort.

Nordwahr. Südhell.
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VERBRACHT ins
Gelände
mit der untrüglichen Spur :

Gras, auseinandergeschrieben. Die Steine, weiss, 
mit den Schatten der Halme :
Lies nicht mehr - schau !
Schau nicht mehr - geh !

( I, 197 )

Ein Nichts
waren wir, sind wir, werden
wir bleiben, blühend :
die Nichts-, die
Niemandsrose.

( I ,  225 )

53

© ÉDITIONS BELIN / HUMENSIS. TOUS DROITS RÉSERVÉS POUR TOUS PAYS - PAGE TÉLÉCHARGÉE SUR LE SITE PO-ET-SIE.FR - VOIR LES « CONDITIONS GÉNÉRALES D’UTILISATION » DE CE SITE.



WORTAUFSCHÜTTUNG, vulkanisch,

meerüberrauscht.

Oben

der flutende Mob

der Gegengeschöpfe : er

flaggte - Abbild und Nachbild

kreuzen eitel zeithin.

Bis du den Wortmond hinaus­

schleuderst, von dem her

das Wunder Ebbe geschieht

und der herz­

förmige Krater

nackt für die Anfänge zeugt,

die Königs­

geburten.
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ARGUMENTUM E SILENTIO

Für René Char
An d ie  K e tte  g e le g t

zw isch en  Gold und V e rg e sse n  :

d ie  N ach t.

B eide  g r i f f e n  nach  i h r .

B eide  l i e s s  s i e  gew ähren .

L ege ,

le g e  auch du j e t z t  d o r th i n ,  was h e r a u f -

dämme rn  w i l l  neben  den  Tagen :

d as  s te r n ü b e r f lo g e n e  W ort,

d as  m e e rü b e rg o ssn e .

Jedem  das W ort.

Jedem  das W ort, d a s  ihm sa n g ,

a l s  d ie  M eute ih n  h in t e r r ü c k s  a n f i e l -  

Jedem  das W ort, d as  ihm sang  und e r s t a r r t e .

I h r ,  d e r  N a c h t,

d as  s te r n ü b e r f lo g n e ,  d as  m e e rü b e rg o ssn e , 

i h r  das e rs c h w ie g n e ,

dem das B lu t  n i c h t  g e ra n n , a l s  d e r  G if tz a h n  

d ie  S i lb e n  d u r c h s t i e s s .

I h r  das e rsc h w ie g e n e  W ort.

W ider d ie  a n d e rn , d ie  b a ld ,

d ie  um hurt von den  S c h in d e ro h re n ,

auch  Z e i t  und Z e i te n  e rk lim m en ,
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zeugt es zuletzt,
zuletzt, wenn nur Ketten erklingen, 
zeugt es von ihr, die dort liegt 
zwischen Gold und Vergessen, 
beiden verschwistert von je -

Denn wo
dämmerts denn, sag, als bei ihr,
die im Stromgebiet ihrer Träne
tauchenden Sonnen die Saat zeigt
aber und abermals ?

( I, 139 )
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(ICH KENNE DICH, du bist die tief Gebeugte,

ich, der Durchbohrte, bin dir untertan.

Wo flammt ein Wort, das für uns beide zeugte ?

Du - ganz, ganz wirklich. Ich - ganz Wahn.)
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Wann,
wann blühen, wann,
wann blühen die, hühendiblüh, 
huhediblu, ja sie, die September­
rosen ?

Hüh - on tue ... Ja wann ?

Wann, wannwann,
Wahnwann, ja Wahn, -

( I, 275
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WEGGEBEIZT vom

Strahlenwind deiner Sprache

das bunte Gerede des An­

erlebten - das hundert-

züngige Mein-

gedicht, das Genricht.

Aus-

gewirbelt

frei

der Weg durch den menschen-

gestaltigen Schnee,

den Büsserschnee, zu

den gastlichen

Gletscherstuben und - tischen.
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Tief

in der Zeitenschrunde

beim

Wabeneis

wartet, ein Atemkristall

dein unumstössliches

Zeugnis.
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Du b l e i b s t ,  du b l e i b s t ,  du b l e i b s t  

e in e r  T o te n  K ind ,

g e w e ih t dem N ein  m e in e r  S e h n s u c h t, 

v e rm ä h lt  e in e r  S chrunde  d e r  Z e i t ,  

v o r  d ie  m ich das M u tte rw o rt  f ü h r t e ,  

a u f  d a ss  e in  e in z ig e s  Mal 

e r z i t t r e  d ie  Hand,

d ie  j e  und j e  m ir  an s  H erz g r e i f t  !

( I ,  111 )
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